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Themen und Inhalt 

Indigene Völker, Sagen und Mythen, Meer, Korallen und Fische, Gemeinschaft.  

Hier erfahren wir endlich, wieso Korallenfische so wunderschöne Farben und Muster haben. 

Filmbesprechung 

Das Mädchen fragt den Großvater, warum die Fische so bunt sind. Ihr Opa erzählt ihr daraufhin von 

einer Legende. Weiß jemand, was eine Legende ist? Ein anderes Wort dafür bzw. etwas ähnliches ist 

eine Sage.  

Lösung: „Eine Sage ist etwas, was gesagt wird, eine Erzählung. Sie berichtet von etwas aus der 

Vergangenheit. Es geht meist um Menschen, Orte oder Ereignisse, die es wirklich gegeben hat. Bei 

einer Sage ist also nicht alles erfunden, anders als beim Märchen. Eine Legende ist etwas ganz 

Ähnliches. Das Wort „Legende“ hat mit „lesen“ zu tun.  

Allerdings ist sehr vieles in Sagen oder Legenden erfunden. Wahrheit und Erfindung sind vermischt. 

Außerdem kommen in Sagen oft auch Geister, Elfen, Zauberer oder Götter vor. Meist weiß man 

heute nicht, wer sich eine Sage ausgedacht hat. Von anderen weiß man, wer das war, weil es noch 

nicht so lange her ist.  

Eine bekannte deutsche Sage ist die vom Rattenfänger von Hameln. Der Rattenfänger soll die Kinder 

aus der Stadt Hameln weggelockt haben. Die Sage könnte einen wahren Kern haben: Im Mittelalter 

wurden junge Leute geworben, dass sie weiter im Osten leben sollen.“ Quelle: https://klexikon.zum.de/wiki/Sage  

https://klexikon.zum.de/wiki/Sage


 
 

 

 

 

Bei einer Sage oder Legende handelt es sich also um sehr alte Geschichten.  

Die Legende stammt aus dem Land Papua-Neuguinea, welches in Ozeanien liegt. Weiß jemand, wo 

das sein könnte?  

Lösung: Das Land mit seinen vielen, vielen Inseln und Inselgruppen liegt nördlich von Australien im 

südwestlichen Pazifik. Bei den vielen Inseln ist es auch nicht verwunderlich, dass es in der Legende 

um Fische geht! 

Falls ihr einen Globus in der KiTa oder zu Hause habt, seht nach, wo das Land liegt! 

In der Geschichte geht es um Inselbewohner und -bewohnerinnen, die in einem Dorf wohnen. Was 

passiert in dem Dorf, während sie mit den Booten zu ihren Gärten fahren und dort den Tag 

verbringen? 

Lösung: Als sie zurückkommen, ist das Dorf zerstört. Sie finden heraus: Während die 

Dorfbewohner*innen fort sind, steigen die Fische aus dem Meer und verwandeln sich in Menschen. 

Sie ziehen sich festliche Kleidung an und bemalen ihre Körper – als Vorbereitung auf das große Fest 

auf dem Dorfplatz. Beim Fest singen und trommeln sie und sind sehr glücklich. Normalerweise 

schaffen sie es immer, zu verschwinden, bevor die Dorfbewohner*innen zurückkommen.  

Die Dorfbewohner*innen bleiben schließlich alle im Dorf und verstecken sich, um die Fische zu 

beobachten. Was besagt die Legende, passiert mit den Fischen, als sie von den Menschen entdeckt 

werden? Was ist somit die Erklärung, dass die Fische unterschiedlich aussehen und verschiedene 

Farben besitzen?  

Lösung: Einer rannte aus Versehen gegen ein Haus – und zog sich eine dicke Beule zu. Ein Fisch-

Mensch versuchte, sich in Bäumen und Büschen zu verstecken. Ein Fisch war der erste, der 

entkommen konnte – aber die anderen Fische rannten über ihn. Die anderen sprangen ins Meer – 

mit all ihrer bemalten Haut und ihren Dekorationen und verwandelten sich wieder in Fische. 

Deswegen besitzen Fische im Meer heutzutage verschiedenste Farben und Formen: sie behielten die 

Farben und Dekorationen, weil sie so schnell fliehen mussten. Ein Fisch hat noch immer eine Beule, 

ein anderer ist ganz flach, weil er platt getreten wurde, ein anderer Fisch wurde der Legende nach 

mit roter Farbe übergossen.  

 


